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	Note
	


Bearbeiten Sie die Aufgaben nur, falls Sie keine gesundheitlichen Beschwerden haben. 

Viel Erfolg

Bemerkung:

Sie können die Vorder- und Rückseite benutzten. Es werden nur die auf den Prüfungsblättern vorhandenen oder fest mit den Prüfungsblättern verbundenen Ergebnisse gewertet. 
Sie haben die Prüfung mit 18 Punkten bestanden. Ab 45 Punkten die Note 1.
1 Internet: Suchmaschinen
a) Nennen Sie drei Suchmaschinen (1 Punkt)
b) Erklären Sie deren Vorteile (1 Punkt)
2 Internet: Suchmaschine

Sie suchen Informationen über die Eventakademie im Internet. Sie sind sich aber unsicher welche Schreibweise für die Adresse gewählt wurde. 

1. www.Eventakademie.de 

2. www.Event-akademie.de  

3. www.eventakademie.de 

4. www.event-akademie.de  
a) Gibt es einen Unterschied zwischen 1. und 3?  (1 Punkt)

b) Wer verwaltet die Eintragungen der Adressen in Deutschland? (1 Punkt)

c) Wie können Sie lösen, dass bei all diesen Adressen immer die gleiche Webseite erscheint?  (2 Punkte)

3 E-Mail Programm
a) Auf welchem Rechner läuft das „E-Mail-Programm“, wenn Sie über den Browser bei gmx.de oder web.de zugreifen. (1 Punkt) 


b) Sie möchten den Inhalt von einem Postfach bei gmx.de oder web.de auf Ihr persönliches Postfach in der Fa. weiterleiten. Was müssen Sie aktivieren? (1 Punkt)

c) Was ist ein POP3-Protokoll? (1 Punkt)
4 Computer - Vernetzung
a) Was ist ein Wireless Lan? (1 Punkt) 

b) Wodurch können Sie bei einer Vernetzung Kosten sparen? (1 Punkt)
5 Internet - Übertragungsgeschwindigkeit
Eine Datei mit der Größe von 26 MByte soll übertragen werden. Bemerkung: Alle Berechnungen können mit der maximalen theoretischen Übertragungsrate unter Vernachlässigung der zusätzlichen Protokollinformationen durchgeführt werden. 
a) Wie lange benötigt die Übertragung bei einer einfachen T-DSL-Anbindung? (3 Punkte)
b) Wie lange benötigt die Übertragung bei einer 2MBit/s-Anbindung (3 Punkte)
6 Internet – Datenschutz
Beim Arbeiten im Internet hinterlassen Sie normalerweise Informationen auf dem Rechner.
a) Was sind Cookies? (1 Punkt)
b) Wie können Sie die temporären Dateien löschen? (1 Punkt)
7 Internet – Einstellungen

Sie bekommen bei Einwahl bei T-online per DHCP eine IP-Nummer zugewiesen. 
a) Was ist eine IP-Nummer? (1 Punkt)
b) Was ist DHCP? (1 Punkt)
8 Seitenerstellung – Voraussetzungen

Es besteht die Möglichkeit Informationen aus anderen Programmen in einem Programm zu verwenden. Beispielsweise eine Excel-Tabelle in einem Word-Dokument.  
a) Wie wird diese Technik bezeichnet? (1 Punkt)
b) Müssen diese Programme auf dem Rechner installiert sein? (1 Punkt)
9 Seitenerstellung – Links
Bei der Verwendung von Links können Fehler auftreten. 
a) Welche Möglichkeiten haben Sie nicht funktionsfähige Links zu entdecken?
 (1 Punkt)
b) Welches Kriterium für interne Links gilt für die eigene Startseite? (1 Punkt)
10 Seitenerstellung – Möglichkeiten
Sie möchten ein Video in Ihre Powerpoint-Seiten einbauen.

a.  Welche Möglichkeiten haben Sie?
 (1 Punkt)

b. Was müssen Sie hierzu beachten? (1 Punkt)
11 Seitenerstellung – Programme

Welche Möglichkeiten haben Sie zur Erzeugung von HTML-Code (1 Punkt)
a. Nennen Sie drei Möglichkeiten - Programme

12 Codierung 

Zahlen im Rechner werden in binärer und hexadezimaler Form dargestellt. Wandeln Sie die nachfolgenden Zahlen um. Bitte tragen Sie die Ergebnisse in die Tabelle ein. 
(6 Punkte)
	Zahl in dezimaler Darstellung
	binär
	hexadezimal

	254

	
	

	63

	
	

	15

	
	


13 Datenreduktion: Huffmann-Codierung  (9 Punkte)
Das Wort:

Hottentotten
soll codiert werden.
Wie viele Bits benötigen Sie in der jeweiligen Codierung?

a) ASCII-Codierung? (2 Punkte)
b) 3-Bit-Codierung? (2 Punkte)

c) Huffmann-Codierung? (5 Punkte)
14 Datenreduktion / Amplitudenauflösung (6 Punkte)
Zur Datenreduktion wird häufig die Transformation zwischen Zeitbereich und Frequenzbereich eingesetzt. Zwei Geigen spielen Töne mit 440Hz und 880Hz.  
a) Welche Periodendauer haben die Grundtöne jeweils? (2 Punkte)


b) Stellen Sie die Töne in physikalischer Form in einer Skizze im Zeitbereich dar. Beschriften Sie die x-Achse und die y-Achse. (2 Punkte)

c) Sie kaufen einen CD-Player mit einem 16-Bit Wandler. In wie viele Stufen / Inkremente kann die Amplitude des Abtastwertes aufgelöst werden? (2 Punkte)
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